
 EDITORIAL  |  389 AB 06/2023

Bei bestem sommerlichem Wetter eröffneten wir im 

Rahmen unserer Sitzungen des Technischen Ausschus-

ses (TA) und des Ausschusses Bäderbetrieb (ABB) ge-

meinsam mit der GoesF – Göttinger Sport und Freizeit 

GmbH & Co. KG am 9. Mai im idyllischen Parkbad Weende 

feierlich die diesjährige Freibadsaison (siehe Seite 436 ff.).

Teil des abwechslungsreichen Eröffnungsprogramms 

war die Übergabe der Richtlinien für Planung, Bau, In-

standhaltung und Betrieb von Freibädern mit biologi-

scher Wasseraufbereitung (Schwimm- & Badeteiche) 

von der FLL (Forschungsgesellschaft Landschaftsent-

wicklung Landschaftsbau e. V.) in die organisatorische 

Verantwortung der DGfdB. Die inhaltliche Bearbei-

tung wird weiterhin in Kooperation mit der FLL und der 

Deutschen Gesellschaft für naturnahe Badegewässer 

(DGfnB) erfolgen – und im zwar im neuen Arbeitskreis 

„Biologische Wasseraufbereitung“, der sich im April zum 

Kick-off-Meeting traf (siehe Seite 432 ff.).

Die sich anschließenden Ausschusssitzungen gingen 

mit Neuerungen einher: Zum einen wurde die gemein-

same Sitzung als öffentliche Weiterbildungsveranstal-

tung mit Themen-Schwerpunkt „Freibad“ angeboten, 

und zum anderen erfolgte die Programmplanung erst-

malig in Zusammenarbeit zwischen Michael Weilandt 

und meiner Person, was Teil des im November 2022 be-

gonnenen Übergabeprozesses der Leitung der Bereiche 

Forschung und Regelwerk der DGfdB ist. Ich möchte 

hier die Möglichkeit nutzen, mich bei Michael Weilandt 

für die bisherige Unterstützung zu bedanken und mich 

Ihnen vorzustellen.

Geboren in Deutschlands östlichster Stadt, Görlitz, durch-

lief ich viele bäderspezifische Stationen in verschiedenen 

Betrieben der Landeshauptstadt Magdeburg, der Stadt 

Haldensleben und der Stadt Oberursel (Taunus). In den 

zurückliegenden knapp zehn Jahren verantwortete ich 

die strategische und operative Ausrichtung des Tauna-

Bades und erlangte verschiedenste Qualifikationen, wie  

u. a. den Meister für Bäderbetriebe und den B. A. Wirt-

schaft und Management. Ebenso hatte ich mich in dieser 

Zeit im AK Aus- und Fortbildung sowie im ABB engagiert. 

Meine betrieblichen Erfahrungen aus dem Management 

von Bäderbetrieben sowie der Zusammenarbeit mit Kom-

munen und Stadtwerken bringe ich nun in die hauptamt-

liche Tätigkeit bei der DGfdB ein und werde Sie bei den 

Herausforderungen der Gegenwart und Zukunft sowie bei 

der Transformation unserer Branche unterstützen.

Mit gegenwärtigen und zukünftigen Herausforderun-

gen befassten sich auch die Ausschüsse in ihren Sit-

zungen. Der TA setzte sich u. a. mit dem aktuellen For-

schungsprojekt „Energieeffizienz von Schwimmbädern“ 

auseinander, dessen Ergebnisse auf die Luftführung in 

Schwimmbädern sowie auf die DIN V 18599 einzahlen. 

Der ABB betrachtete den Einsatz von Künstlicher Intelli-

genz in Bädern (siehe dazu Seite 429 ff. und Seite 445 ff.) 

und auch die angespannte Personalsituation genauer. 

Das letztere Thema wurde anschließend im AK Personal 

am 11. und 12. Mai in Aachen mit Unterstützung von Prof. 

Dr. Jürgen Franke weiterbearbeitet (siehe Seite 443 f.).
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